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W>om ^d]ûïfeLnï>lïç.
T^tvv IßrgEr (an bem Ttfdje, auf roeldjem bfe ©brenpretfe fteben):

(Jntfcbulbtgen (Sie, roaë foftet biefer filberne Sjedjer?
Qtnmifemifalite : Taê finb geft=S3reife

Ifrrr l&eßer: SBenn ©ie fefte greife baben, fönnen ©ie mir bocb
immer fagen, roaê ber S3ecber foftet.

* **
îjerr fBänlt: jeb fab ©ie bocb beute 9J?orgen jum ©olbidjmteb

Ijineingetjen, ©err Tübli, roaê tbaten ©te ba?
Tfyttv ^ütrti (oertegen): jeb idj roollte

Ifcrr Bäbti: Unb alê ©ie berauêfamen, batten ©ie eine golbene
SUiebaiUe in ber Qanb

1|err 3übü: ja, ja, icb madjte beim ©olbfcbmieb ©djiefjüöungen.

* *
J3. : ©aben ©ie ben gefijug mitgemadjt?

: Seein, meine grau
IR.: jbre grau lief? ©ie nidjt geben, roie?
©.: © nein, baê ntdjt, aber idj fann ben ,3 u g überbaupt nidjt Per*

tragen.
* **

Mbit: jbre grau ©emablin ift alfo ntdjt mitgefommen?
©äbli: Dcein, aber iljr Limmer ift mit bem ©cbütjenplati tefepboniidj

Perbunben
3Täb«: SSefebalb benn?
©äbli: ©te roitt burebauê audj fdjiefeen bören.

2>cr ïïtnttyrtt.
Sämrl: SBo uê fo nufet?
Hubi: Uf'ê SiPilamt go 'ê ©odjjit agäb-
Säntei: SBie beifet ber ©djafe?
Rubi: ©rtttli!
Sämet: ©ofo! Tu fjeft üfe 93erein geng fo uêg'fûbrt, jefet bift

bodj au no ©rittlianer" roorbe.

(Bin l'âi'ônt& ^axattit».
Uli : SBeifet au, bafe ber ©ttepfibenj g'ftorben tft
TSltllt : ©o, ift jefet einift bä SBucberer unb 33tutfuger abroeg.

Uli: ja, bä djuunt allroäg i baê 9iarabieê, roo b'Sngel enauber uf
b' Stiele trappe. ^

Huf ber Bim.
Rültersfrau: Seppli, reidj mer bocb en ©epfe uê em äJttldjgabe.
Btpvü: gür roaê, DJcuetter?

3fratt: SBott nume bem cbltjne SJceitelt b'SBinble mäidje brimt.

Brieffaften öer Keöaftton.
L. i. B. Sftan gebentt, tuie nur in

ben Tageblättern lefen, bte ©antnts
hingen fiir baê ^Baumgartners
©enfmal einjuftellen. SSie flfinge eë nun,
roenn man biefelben neuerbingê für
©ottfrieb Getier unb S8. Baumgartner
eröffnete unb ben beiben ©idjtern ein
gemeinfameê SRonument erridjtete? ®a§
lufire eine ben eibgenöffifdjen ©fingern
tuürbige SLljat uub führte âroeifelêofine

ju einem fdjönen $iele. Spatz.
©djönen ®anf; bie SJuffe feiten fpfiter
gefdjiittelt roerben. 3)aê ïuêculttm bleibt
ijtjnen für bie §eimreife offen. E.
D. i. St. G. SJiit SBergnügen uer=
roenbet. Söieberfommen. J. S. i. C.
Söenn ein foldjer ©aft in eine Sßfülse

fällt fo bat ber gufijauer ganj reajt,
roenn er fagt, baê fei ein beflagenôs
roerttjer chic sale". W. R. 92ur
munter brauftoê, ebler §err. ©ie roers
ben unê finben. i. Z. SBaê ift
in ber SCfjat biifter; nudj nidjt ein eiu=
Mger engtifdjer Qournalift getjt nadj
griebridjêrut), um SBtêmarcf nad) feiner

Meinung ü6er baê beutfcfj^englifdje Slbfommen ju fragen. K. i B. 9?odj
immer fjat ber freie Slugenblicf nidjt gelnefjelt. SeRtjaib aber braudjt bte '}>l)nu=
tafie fidj feine Bügel aujulegen. Örigenes. Sîarfj SSunjdj; bie eibgen öjfifdie
©cbüjjenfabne flatterte l)od) fjerein unb bte roollte aud) geetjrt fein. Nergeffen ©ie
unê nicbt. N. N. Siefeê 2ob freut uns ; uielleidjt roieberljolt fidj'ê aucb an*
berSroo. D. i. L. ®aê Sitat crom Sitten ift gut, aber roir benfen bod), roenn
er fdjmurfer ausgelüftet roaie, fönnte er größere ©pmpalljieen finben. Ii. K.
SBaê ein Suppléant ift ©in roijjiger Qurift beantroortete biefe grage babin :

SBenn ein SBauer mit uier ßdjfen auf baS gelb fäljrt, um ben Siefer ju pflügen
unb er nimmt einen fünften mit für ben gall, bafj einer uon ben uieren gu mübe
ober gar franf roürbe, fo fei bann ber fünfte ber Suppléant. X. X. ©enben
©ie 3bl'e Sdjreibereien gefl. bem bortigen i*ofalb(ättcfjen ba pafet eê beffer fjin.

G. i. P. Sic uerfprodjene ^tjotograptjie traf nodj immer nidjt ein. ©ollen
roir auf eigene gauft uorrofirtê geben B. i. Z. ©ebulb eê roirb fommen
©rufe. G. F. Scatürlicl); fie maeben eê anbern, roie fie eê bem 83erftorbenen
ntaebten. SBenn bte auêlfinbifdje S3ofaune ruft, trompeten fie atten mit. SSorljer
roollen fie immer bie ©efcfjeibtern fein. S. B. 3ürid) Siplomatenneft.
Siud) niefit übel.

Es kann durch uns zum Preise von 5 Fr. bezogen werden :

ïsTeuestes
Vollständiges Adressbuch

der sämmtlichen

ien

der Schweiz.
Zürich, Verlag des Gastwirth". -130-

EMIL LEI
WINTERTHUR

empfiehlt vorzügliche Vernickelung, Versilberung, Vergoldung, Verkupferung, g|
Vermessingung etc. Die grössten Aufträge können in kürzester Frist SI
geliefert werden. (21-26) s|

Lager versilberter Hôtel- und Haushaltungsgegenstände. Sn

BLAUE
FAHNE ^SS

Münstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes Münchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstiibchen

spezialausschank des Bürgerlichen Brauhauses München
95 (Münchener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

Anerkannt gute Küche. Re8ettE)iaCt8f es feaDt©8 !5ff©i
Reine offene & Flaschenweine Ed. Kargus, Restaurateur.

BUREAU DE CHANGE
de la Société de Crédit Suisse

Paradeplatz ZURICH Paradeplatz.
Billets de Banque et Monnaies de tous les pa)s.
Lettres de Change, Chèques, Lettrej de Crédit,
Titres de placement. (3I7819Z) 116-6

Hôtel Métropole, Basel
(vormals Schiff), Barfüsserplatz

zentral uud doch ruhig gelegen; fär die verehrliche Handels- und Touristenwelt

gleich vortheilhaft. Neu und komfortabel eingerichtet. Gute
Küche und Keller. Massige Preise. Bestens empfohlen. 78-13

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
leicht löslicher reiner

z u b i c H. (36-25

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei massigsten Preisen.

J. J. Hänseier, Inkassogeschäft
in Luzern, gewesener Sekretär des
Gerichtspräsidenten von Luzern von
1876 bis 1888, empfiehlt sich höflich
zur Besorgung aller in seinen Beruf
einschlagenden Kechtsgeschäfte. 28-52.

CZmpfeble meine

jur Herstellung aller Srueffatfjeu für
prioate, Dereine, faufmännifdje <Se=

fcfcöfte 2tbminiftrationen unb ßotels
auf's 2lugelegentlid;fte.

îarqttEs Bnttntann, üntbefdjerpiaö
3 " r t rfj.

Com Eemedy",
Ellisctas HioeraipioittfiL

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen. Warzen etc.

Preis per Etui Fr. I. 25 Cts.

Haupt-D épôt:
Centralapotliekc v-AO- Wci'draiiller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. 110-6

Seltene |Jj
Catalog >

**********************
$ Pikante Photographien ^
* Neue ff. Collectionen
4b Bücher, Scherzartikel.

* gratis. Librairie centrale **t (H92813) Amsterdam. 134-3*

«USIK-Instrumente jeder Art, ferner
Spieldosen, Dreh-Werke wie Ari-
ston, Manopan, Phönix, Herophon,

Symphonitm etc. liefern zu zivilen
Preisen Gebrüder Hug in Zürich.

Reparaturen. Preislisten. 30-26

Vom Schützenfeste.

Herr Meyer (an dem Tische, auf welchem die Ehrenpreise stehen):
Entschuldigen Sie, was kostet dieser silberne Becher?

Comikemitglird : Das sind Fest-Preise!
Herr Meyer: Wenn Sie feste Preise haben, können Sie mir doch

immer sagen, was der Becher kostet.

Herr Wäblt: Ich sah Sie doch heute Morgen zum Goldschmied
hineingehen, Herr Dübli, was thaten Sie da?

Herr Dübli (verlegen): Ich ich wollte
Hv,rr Bäbli: Und als Sie herauskamen, hatten Sie eine goldene

Medaille in der Hand
Herr Dübli: Ja, ja, ich machte beim Goldschmied Schießübungen,

A. : Haben Sie den Festzug mitgemacht?
-V. : Nein, meine Frau
N>: Ihre Frau ließ Sie nicht gehen, wie?
V.: O nein, das nicht, aber ich kann den Zug überhaupt nicht

vertragen,

Fäbli: Ihre Frau Gemahlin ist also nicht mitgekommen?
Gäbli: Nein, aber ihr Zimmer ist mit dem Schützenplatz telephonisch

perbunden -

Fäbli: Weßhalb denn

Gäbli: Sie will durchaus auch schießen hören.

Der Bekehrte.
Sämel: Wo us so Putzt?
Rudi: Uf's Civilamt go 's Hochzit agäh.
Sämel: Wie heißt der Schatz?
Rudi: Grittli!
Sämel: Soso! Du hest üse Verein geng so usg'führt, jetzt bist

doch au no Grittlianer" Wörde.

Ein schönes Paradies.
Ali: Weißt au, daß der Gnepfibenz g'storben ist?
Melk: So, ist jetzt einist dä Wucherer und Blutsuger abweg.

Ali: Ja, dä chuunt allwäg i das Paradies, wo d'Engel enander uf
d' Stiele trappe.

Aus der Alm.
Rüherssrau: Seppli, reich mer doch en Gepse us em Milchgade.
Seppli: Für was, Muetter?
Frau: Wott nume dem chlyne Meiteli d'Windle Wäsche drinn.

Briefkasten der Redaktion.
t. S Man gedenkt, wie wir in

den Tagesblättern lesen, die Sammlungen

siir das Baumgartner-
Denkmal einzustellen. Wie klänge es nun,
wenn man dieselben neuerdings für
Gottfried Keller und W. Baumgartner
eröffnete und den beiden Dichtern ein
gemeinsames Monument errichtete? Das
wäre eine den eidgenössischen Sängern
würdige That und fährte zweifelsohne
zu einem schönen Ziele. Sp»t2.
Schönen Dank; die Nüsse sollen später
geschüttelt werden. Das Tusculum bleibt
Ihnen sür die Heimreise offen. ü.
0. 1. St. v. Mit Vergnügen
verwendet. Wiederkommen. 5. S. 1. <Z.

Wenn ein solcher Gast in eine Pfühe
fällt, so hat der Zuschauer ganz recht,
wenn er sagt, das sei ein beklagens-
werlher eine sale". V. Ii. Nur
munter drauflos, edler Herr. Sie werden

uns finden. t. 2. Das ist
in der That düster: auch nicht cin
einziger englischer Journalist geht nach

Friedrichsruh, um Bismarck nach seiner
Meinung über das deutsch-englische Abkommen zu fragen. X i L. Noch
immer hat der freie Augenblick nicht gelächelt. Deßhalb aber braucht die Phantasie

fich keine Zügel anzulegen. vriASUvs Nach Wunsch; die eidgenössische
Schützenfahne flatterte hoch herein und die wollte auch geehrt sein. Vergessen Sie
uns nicht. Iis. I?. Dieses Lob freut uns : vielleicht wiederholt sich s auch
anderswo. v. 1. Das Citat vom Alten ist gut, aber wir denken doch, wenn
cr schmucker ausgerüstet wäie, könnte er größere Symvathieen finden. IL.
Was ein Suppléant ist? Ein witziger Jurist beantwortete diese Frage dahin:
Wenn ein Bauer mit vier Ochsen auf das Feld fährt, um den Acker zu Pflüge»
und er nimmt einen fünften mit für den Fall, daß einer von den vieren zu müde
oder gar krank würde, so sei dann der fünfte der Suppléant, X. X. Senden
Sie Ihre Schreibereien gefl. dem dortigen Lokalblttttchen, da paßt es besser hin.

V. t. Die versprochene Photographie traf noch immer nicht ein. Sollen
wir auf eigene Faust vorwärts gehen? X 1. 2. Geduld, es wird kommen.
Gruß. v. Natürlich; sie machen es andern, wie sie es dem Verstorbenen
machten. Wenn die ausländische Posaune ruft, trompeten sie anch mit. Vorher
»vollen sie immer die Gescheidtern sein. 3. X. Zürich Diplomatennest.
Auch nicbt übel.

lcanu clurob uns 2um kreise vou S ?r. be^o-zen verclsn:

KI'S'u.ssiss

Vollständiges ^àessdueli
cler sàmintliebsn

M

2üriod, Verlan; cle? ^LlasNvirtb". -l30-

emMsblt vor?üAlicbe Vernickelung, Versilberung, Vergolclung, Verkupkerung, M
Vermessingung ete. Ois Zrossts» àààAS Icbunea i» lìûrzestsr l?rist DA
Asliokert >vercten. (2t-26) W

Laxer versilberter llôtel- uncl rlsusnsltungsgegenstànue. W

^ Mnstergasso >»o 4, lu ri on.
gMH^ tleuestss grösstes ^Unebener lZisrloka! mit originellen Wancigemâiiien,

I nevst Akmütliüctikn ^erstûbàli
_W_M Speààssvuà cles lîlirMlickiM krsàimn Wilàn
95 (ìliàlieiier LiirAerdà) Vor?iig>icnes Lier mrekl vom fsss.
--------- àànnl surs à/,e. KàkKsMiIES kslîss EiMisî.
lìàv t>à« ^ ?Iiì8t:uen^viiìv Uli. «XargU8, keàllàr,

lie lâ 8ociète lie Ll-kllit 8uÎ88k

Sillets âe Langue vt IVlonnsies 6<z tous les pa)s.
lettres cle OkanKe, Okàc^ues, I^ettre^ âe Lrêâit,
litres 6s plscenrent (ZI7819?) II6-6

Hotel Metropole, Lasel
/.entrai unä cloeb rubix Feieren; lür clis verebrlielis Handels- uuä Touristen-
^velt Zleiolc vort.beilbs.ft. Xoa uucl Icoiukortadel eivxsrlvlitet. Vute
Xuvde unä Xeller. Alässi-Ks ?re1ss. Loste»» empkoticleii. 78-13

in ?ZfeIn unä in fulvei'

lsietit töslicker reiner

2 v x i v ». (36-25

Vau Xeuner» bsvor?»ß;ts lllarlis.
Oarautirt rein bei inässiZste» Dreisen.

^k. 5. Hàitssler, InIcassoAeseliatt
iu I.uZ!vrl», gewesener 8el<retâr cles

Kerieklspräsillenten von t.u?ern von
I87K dis ISSS, emKeblt sieb bötliek
xur LesorAuiiA aller iu seinen Lernt
eillselllaKeullen LeelitsAesobäktv. 28-52.

Empfehle meine

Buchdruckern
zur Herstellung aller Drucksachen sür
private, vereine, kaufmännische
Geschäfte Administrationen und öotels
ans's Angelegentlichste.

Jarques Vollmann, Linthescherxlatz
Zürich.

VvIIslänclio; unsebaäliebes Uittsl
üur sebiller/Iasen LntkernniiA von
llübnerau^en, ^Varxen ete.

>?rk>8 per Htui 5r. I 25 Lts

s^vnti algpotlìàv k li<)Fvi àii^
vis-à-vis cl sm Labn bot

2iir1à 110-6

8elteue ^
Latalo» ^>

H ?il<anie r'lioiograpliikn A

^ Xcav ff. (?olleetionen
^ Laolivr, Lelier^artiksI.

î gratis. I-ìdrairle ve»tr»1s ?»

^(U928l3) ^.mstsrâ-uici.. l3-l-3^

I» Instruments secier ^.rt, terner
.IM Spielàossu, Oreb-^Veà ^vis Ari-

ston, Usnopgn, Llàix, Usropbnn,
>)'mpbouion ete. lister» ?» i-ivii>>»

l'reisen 0edrtiâer à 2ür1on.
Lexaratureu. Preislisten. 3k)-2ti



Bestsitzende
fertige Herrenhosen

liefert
pr Nachnahme d. d ganzcSchweiz:
Hose Art. 1 zu Fs. 9 25 in G Dessins
Hose 5 11. 6
Hose 10 14.25 6
Hose 15 18. 6

Preis-Courante und Stoffmuster
gratis.

Welche Artikel wünschen Sie bemustert?

Gummi
Artikel in vorzügl. Qualität

empfiehlt billigst 40-26

Georg Band,
Berlin S. W. 29 E.

Illustrirte Preislisten gratis.

Pikante Lektüre
A. Gugl, Sünderinnen des Kärnt¬

ner Hochlands Mk. 2

Amor im Harem 2

Bilderbuch für Hagestolze,
5 Bde.. jed. Bd. m. 100 pik.
Illnstr.. jeder Band 3

Die Messallnen Berlins 3
Versand gegen Einsendung des

Betrages auch in Briefmarken.
B. Jacobsthal, Buchhandlung.

Berlin, W. 35, 104-2;
Steglitzerstrasse 61.

Illustr. Katalog gratis n. franco.

Eins ,nüzii e" <5efcr;ic!jf8

mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel und M. Bär. G egen Einsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. B. Wiedemann's

Verlagsbuchhandlung, Berlin N
Invalidenstr. 9.

D^1* Gastwirth".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des
Schweiz, und der kantonalen Wirthevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Rheinfall Site
Route Schaffhausen-Zürich. Eisenbahn-Bureau, Post, Telegraph und¦¦ Telephon im Hause. BB9M

10 Minuten zum Schloss Laufen, Fischenz, Känzeli (Hauptansicht).
Geräumige Sääle fiir Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.

Gartenwirtschaft. Fernsicht in die Alpen.
Nach letztem Eisenbahuziig freie Fahrt zur Rheinfallbeleuchtung.

tm Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. ml

us Gebrüder Witzig.

_
ReMandschnlie

-^j^: DogSkinS, sehr solid, ele¬

gante Ausführung, besetzt à Fr. 5,

einfach à Fr. 4. -86-

I"V- '.-«2-»^~ -¦ empfehle besonders meine Specialität

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
Bester Handschuh für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

Dampfbrennerei und Liqueursfabrik

Kiibler & Romang, Travers (Kt. Nencliâtel.)
Grosses Ehren-Diplom Paris 1886 87, Zürich 1883 und 1885, Antwerpen 1885.

Silberne üßcbaille Paris 1889.
Spezialitäten in Extrait d'Absinthe, Kirsch, Enzian und Wachholder. Feinster

Turiner Vermouth. Ausgezeichneter Himbeer-, Grenadine-, Punsch- Gummi-
und Capillaire-Syrup. Feine süsse Liqueurs. Aechte Chartreuses. Grosses

Lager in Cognac und Cognac fine Champagne. Rhum, Jamaïca, Malaga,
Madeira und Marsala nur in Prima-Waaren. (45)

rTZ^^If"n0;ia 4, Ein werthvolles BuchErkenne i Heile m TT

dirh I rl' h MI u^er e gewöhnlichen Tjrsachen und die neue Kur
alcn M a'Cn MI yon nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geisti-

Schütze w HUF Ê ger.Schwäc^, ErschöpniBgs-ZustSnden, frühzeitigen
rfir-h <.olkrfSI VerfalljVerlustderMannbarkeitetc.wirdanLeidende*"'' " " '» " unentgeltlich und frankirt zugesandt von (48-52)

Dr.fflBu,RÜMLER,BerliD,KoMaMautenslr,36.

Zum Abonnement empfohlen:

Strassburger Post".
Angesehenstes und gelesenstes politisches Organ

Elsass-Lothringens,
in Baden, der Pfalz, überhaupt in ganz Sudwestdeutschland etc. allgemein

verbreitet, in der Schweiz viel gehalten.
IjfQf Täglich zwei Ausgaben, ""^ßf

Die Verhandlungen des Deutschen Reichstages nach ausführlicher steno¬

graphischer Aufnahme als drittes Blatt.

Verloosungsbeilage-
Schnellste Verbreitung aller politischen Tagesnenigkeiten. Ausgedehnter

Depeschendienst. Zahlreiche Telegramme von Berlin und Paris über die
Verhandlungen der Kammern etc. *- Gutgewähltes Feuilleton.

Reichhaltiger Handelstheil.
Günstigste Versendungsweise für die Schweiz mit din

ersten Gotthardzügen.
Abonnements :

Pro Quartal bei sämmtlichen Schweiz. Postanstalten Fr. 9. 10
Pro Monat unter Streifband von der Expedition bezogen 3. 10

Vorzügliches Insertionsorgan; für Hôtel-, Bäder- und Pensionsanzeigen von
beioährter Wirksamkeit. Anzeigenpreis 25 Pfg. die Zeile; bei öfterer
Einrückung günstigste Bedingungen. (29)

i Neue pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie der Liebe Mk. 3.
Die Physiologie der Ehe » 4.
100 galante Abenteuer Casanovas » 3.

Hygiene der Flitterwochen » 2.
Die Beichte der Fürstin Pig-natelli ». 1.

Versandt gegen Einsendung oder Xaehnahme diskret durch
54-52 Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan Ufer 26.

Xeue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

Trunksucht. S9EBSE5 Zengniss.
Der Patient ist durch Ihre briefliche Behandlung und unschädlichen

Mittel, ohne Wissen geheilt worden. Derselbe kann auch jetzt noch ein
Glas trinken, doch ist die übermässige Neigung zum Trinken gänzlich
beseitigt. F. Tschanz, Röthenbach, Kt, Bern. Halbe Kosten nach
Heilung. Zeugnisse, Prospekt und Fragebogen gratis. Man adressire : An
die Heilanstalt für Trunksucht in Glarus. -60

^CHochpikant! Für Herren!
Lexikon für Junggesellen vod A-Z nach

lebenden Modellen, in Mappe Fr. 25.
Bilder aus dem Harem 5.
Emü und Lisa. Hochpikante Erzählung

133-10 2. 50
Madame amüsirt sich Pikante Bilder 2.

Venus-Mappe. Extrapik. Bilder. Folio 20.
Phantasie im Lieben 2. 50
Adolf. Extrapikante Erzählung 2. 50
Bilderbuch f. Lebemänner ; 100 Bilderl 5

Aet.Album. KleineVcnus-Gallerie, geb. 8.

Luzern. Verlags-Anstalt.

^BERLlNs.W.Koch5tr.N?4
Technischer-Leüer: J.BRANDTXivii-lrtgenipui

Seit 1873 im Palentfache ÜiaÜg.

P. Meinel, Basel
Klosterberg io-

Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten - Instrumenten.
Specialität: Violinen nnd Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandtheilen und
Saiten. Bogen und Etuis. Lager
von alten Violinen. 118-12

Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.
Ansichtssendung.

MtSST Lilionese
(Schönheitsmittel)

entfernt Sommersprossen,
Mitesser, gelben Teint etc. à Flacon

2,iO Fr.

Entnaarnngsiittel
zur schnellen Entfernung von
Arm- u. Gesichtshaaren 'Bart-
spun n bei Damen) à Flacon-*^V \ 3 Fr.

Eau d'Athènes
(HaarwuchB-Essenz),

beseitigt das Ausfallen der
Haare sowie die lästigen
Kopfschinnea und ist das
beste, den Haarwuchs M'hnell
fördernde Mittel à Flc. 4 Fr.

Haarfarbe,
zum echt Färben ergrauter
und roter Kopf- und
Barthaare in allen Nuancen, ca-
rantirt unschädlich, 1 Flc.

3 Fr., i/a Flc- î-50 fr-
Bart- Haarwuchs - Pomade

zur schnellen Erlangung eines Bartes, auch zum
Kopfhaarwuchs anwendbar, à Dose 2 Fr.

Pn-fkn Ji, Pn chemische Fabrik,nOTiie öt KjO., ^gründet 1849

Berlin S. O., I 'ranienstr. 207.
Zu baben in:

St. Gallen: bei J. R, Weniger,
Biel : Jura-Apotheke. 80-x
Zürich: A. Kiesliug-Sieber.
Aarau: J. G. Wurtenberger.

119-10

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med. -Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexual-
System, (132-52)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt, Braunschweig.

Vestsitxenâe
fertige tte^enliosen

Ilnso^/ S il «
Iloso IN lt LS k
IIa?s lâ 18, «

«?>cl>s lìrtiliizl «imsclisn 5!e vsmuslert?

Artikel in vm^üFl. Qualität
empüeblt billigst 40-26

Sellin S. IV. LS 12.

?il5ÄLt«z I^elìtiire
^ krUAl, 8ünderinnen des üärut-

ner Loeblands !lk. 2

áinor ira Hörern 2

Lilàerdnvd kür Lagestol/e,
5 Zdo.. ^ed. IZd. in. 100 pik.
Illnstr., ssdsr Land 3

vie Illessg-Ilnen Lerlins « 3
Versand gegen Linsendniig des

Betrages anen in Lriefmarkcn.
X. ^»vokstng,!, knebbandlnug.

»orlin.^V. 35, 104-2!
8teglit?srstrazse 6l.

Illustr. Xatalo? gratis n. franse.

mit 32 Liläei'u von v. ». Sev?-
psi und A. Làr. (isgsulZinsenänug
von 1 Uk. 5V ?fg. osai' oder in
Aai'ken (»Neil klnslöncliselie) direet,
fiklnoa. 111-52î ». ^Vieâeing>nn'» Verls-AS-

duvnQAnâlnnx Lerlin
Invlllidkiistl'. !1.

0kü2ie11es 0rAg.il

Abonnement per lsbr 5 frsnken.

«limine»» K s
lìoits Ll!lrg.jkàkmLsir-2àric!lr. Hissn1zkài»-Lnrsg>ir, ?ost, ?e1sxrrg.x1r nnâ

^^^W Lslsxko» Ln. Ha.nss. ^^^W
10 Zlinnten /um 8eliloss tranken, Liseben?, Zîan/sli (Lanptansiokt).

(Zvräumige 8aäls für lloeb/siteu und tîssellsebakren. Lilligo Logements.
<Ag.rtenvirtnsvdg.kt. l'ernsivdt in àis ^.Ixsn.

Xaek let/tem Lisenbaliii/ng freie ?abrì /ur Lbeinfallkeleuobtnng.
W» Inksker âer Sakrikot-Iîestsurstiorr V^Iritertkur

Hg lxàûâvi' >VàÎA.

KMllàuiiiiL
^â^^I^^ OojZsIciris, sebr solid, eis-

gante .^.nsfülirung, beset/t à ?r. 5^

einfaeb à Lr. 4. -86-

^« «.-ml-t'-Iile >>esondei> meine 8pecialität

Weisse Qwcê extrs starlc (?eau àe ctiien)

^. Hsnâscnuriksbrilc, àlLtt, Weinplà.
8t. ksllen, Nàtplà 13. jZs8vI, ?rsis 8àsss 70.

Krosses l-kren-Mplom l-sris 1386/37, lürieb 1383 und 1885, Antwerpen I88S.

Silberne Medaille Paris 1S39.
Lveàlitaten in ^xtrsit d'Absintbs, Kirsel,, k-riîisn und Wsckbolder. Reinster

l'uriner Vermoutb. ^.usge/eiebneter Himbeer-, Grenadine-, ?nnsek-, <Zummi-
und Vapillaire-Svrup. Deins süsse Liqueurs, ^.seilte vbartrsnses. grosses
Laxer in Lognac! und Lognae line elismpsgne. Lbum, .lamaica, llalaxa, Sla-
dsira und àlarsala nur in ?rima->Vaaren. (45)

»-.'/-. Tin wertkvolles Suck
/^»>/> ^' M über die Zevolilllieliell Drsseken uvd die oer>k àrî''^" F »/S/t M ^2 nervösen Zerrüttungen, kürperliensr und Zeisti-

5c^às M /^//f M xer Senviicne, I?r«eti«pkunM-^u!itllnden, krükxeitixen
^.»> /«^/.'» ^-/t^»M Veri»I1,VerIu!>tder>1î>undàeitete.^virdî>nI^eidende"'^ ' ' uneMAeltliek und kranliirt gesandt von (43-52)

?IIIN ^vvnuvment enivt'otilen :

8tra88bui'gkl' °?08i".
^nAess1ieii8te8 unà A6le86v8te3 po1iti8à8 Or^an

LIssss-I^otkrinKer»«,
in kglien, der k»lsl?, überballpt iu Lau/ Lüdwestdeutseklsncl eic. allgemein

verbreitet, in <l<r 8cb«sil! viel gsiiaiten.
UlW" ^ü^Iieli x^ei X,i«A!rt»vn.

Lie Verliandlllngen des Leutsolieu Leielistages naeb auslülirlieiier stsno-
zrapliiselier .^ntiialims als drittes ölaN.

VerloosuriAskeilsxe.
Seknellsts Verbreitung aller politisedeu 'lagesneuigkeiten. àsgedebnter

Lepesebendienst. Taklreiebs Telegramms vou Berlin und Laris über die
Verbaudlnugen der Kammern ete. ^ gutge^valiltes Leuillvton.

Leiebbaltiger Randelstbeil.

^. d o Ii n e m e n t s :

r'ro tZusrtsl bei sämmtliclien seb^vei/. Lostanstalten fr. 3. 13

?ro IVIonst unter 8trsitbaud von der Lxpeditinn be/ogen 3. ll>

Vorziiigliolies Insortionsorgan; fur Mtel-, Läder- uud Lensionsan/eigen vou
keîvâi-êe,- Il^îi ^ainàt. ^.n/eigenpi eis 25 ?fg. die /eile; bei öfterer Liu-
rüolinng giinstigsts Ledingnngen. (29)

pikant« Ilàtiire Herren.
Ois ?Irvsio1<ZAÌs àer I,isì>g Zdk. 3.
Dis l'àxsiolog'is àsr Hàs » 4.
IVO g°g,1k>,irìs à.nent!siisr lZasa.irov->.s » 3.

Hv^isiis àsr ?Iiliìsrvocn.eii » 2.
vis Lsiolris àer Fürstin ?ig-n-i,tis11i » 1.

.4 52 liermsnn 8ekmilit, kerlin 8.^., ?Ian Lfsr 26.

Oer patient ist durok Lire krietlicbe Lebaiidlnng und unsekädliolion
Nittel, obne ^Vissen gclieilt norden. Ovrselbe kann aueb iet/t noeli sin
lZIas trinken, doek ist dis iibermiissige Xeignng /nm Lrinken gan/liok
beseitigt. L. ?selian/, Lötbeiibaeli, Xt. Lern. Laibs Xoston naeb Lei-
lung. Zeugnisse, Lrospelit und l?ragekog« n gratis. ^lan adressire : à
lu Heilg.usts.lt kür rrnnkguolit iu Vlàrus. -60

WMr"«oodpi1cg.iit ?ur «erre»!

luiix lgZ-io 2. b0

I-u^erii. Verlgxs-àstglt.

MsiiiSl, Lasel
I^losterberK ry

ktelier sûr Aniertigung und lîepg-
rstur von Ss.ite» - Instrumenten
8peeialität : Violinen nnd 2itnvrn,
nebst ds^gelidrigen Seswndtlieilsn und
Sg.iten. Loxvn und Xtnis. I.gxer
von alten Violinen. 118-12

Vorzüglichste Arbeit, killigs preise.
Ansicktsssndung.

WSS^ Qilionese "MW
^8cnonneît8mi,tel^

con 2.l1»

î spulen bei vsmenl à kl-co»

Lau lj ^tnKNK8

körcleriicl« !litt«I à 4 ?r.

lrisai-fai-bs,

.so I>.
° ' ^ ^

Kart ^ssrvuoli8 - ?om-zclö

Lerlin S. 0., > lranieustr. 207.

8t. Ksllern kei ^. lî. ^Venixer,
Ziel : ^nrs.-^.potne1rv. 80-x
^ürieb: ILieslinx-Sieder,
Aarau: 5. <5. ^Vürtenderxsr.

II9-I»

Alten und jungen Usnnern
v<ird die soeben iu neuer, vermsbr-
ter ^nliags erseliienens 8el>rift des

îled.-katk Lr. üüller über das

xestorte Xorven- âi Sexngl-
Szrstern, (132-52)

so^viv dessen radikale Heilung /nr
Lelsbrung dringend empfoblso.

?reie Zusendung unter Louvert für
?r. 1. 25 in kriekmarlien.

edusrd Kendl, Lrannsebv> sig.
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